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			Vorwort

			Normalerweise serviert die Gerüchteküche in den Zeiten vor einer Apple-Produktvorstellung immer ein mehr oder weniger umfangreiches Menü der zu erwartenden Neuerungen. Dieses Mal war es bis zuletzt überraschend ruhig.

			Zwar war recht schnell klar, dass Apple dieses Jahr die Kamera nicht nur am Chip oder mit einer besseren Linse optimiert. Dieses Jahr sollte nach langer Zeit auch die Auflösung erhöht werden. Und so kam es dann auch: 12 Megapixel können iPhone 6s und 6s Plus nun auflösen. Dazu kommen 4K-Videos und eine neue Funktion, die „Live Photos“ genannt wird. Und auch die FaceTime-Kamera verfügt nun über einen Sensor mit höherer Auflösung: 5 Megapixel sind es dort, was bessere Selfies und schärfere Videotelefonate ermöglicht.

			Selbstverständlich wurde auch der Prozessor der neuen iPhone-Generation verbessert. Aktuell ist es nun der A9-Chip, der eine Steigerung von 70 Prozent bei der Rechenleistung und 90 Prozent mehr Grafikperformance bietet. Und auch beim Arbeitsspeicher gibt es gute Nachrichten: Jetzt sind 2 GByte verbaut, im Vergleich zum iPhone 6 mit 1 GByte. Auch das bringt eine Extraportion Performance.

			Und auch der Touch-ID-Chip ist merklich schneller geworden. So können Sie per Fingertipp Ihr iPhone schneller entsperren und mit der Arbeit (oder dem Spaß) beginnen. Apropos schneller: Die neuen iPhones unterstützen nun auch LTE Advanced. Sofern es der Mobilfunkbetreiber unterstützt, bedeutet das die doppelte Surfgeschwindigkeit unterwegs. Und auch das Surfen im WLAN zu Hause oder im Büro ist dank verbesserter Hardware doppelt so schnell geworden.

			Eine Sache konnte Apple dann aber doch bis zum Ende weitestgehend geheimhalten und das macht aus einem ordentlichen Upgrade der Geräte ein spektakuläres. Es gibt eine völlig neue Art, wie Sie Ihr iPhone und das Betriebssystem bedienen. Der Name der neuen Funktion: „3D Touch“. Wenn Sie eines der neuen iPhone-Modelle 6s oder 6s Plus besitzen, unterscheidet das iPhone nun zwischen einem sanften Tippen und einem festen Drücken. In der Praxis bedeutet das: eine weitere Bedienmöglichkeit, die den Alltag mit Ihrem neuen iPhone wieder einmal radikal verbessert. Wie 3D Touch genau funktioniert, das erfahren Sie in einem eigenen Kapitel und an passenden anderen Stellen im Buch. Sie dürfen gespannt sein.

			Aber was bringt die beste Hardware, wenn die Software diese Versprechen nicht halten kann? Doch Sie können nach wie vor beruhigt sein. iOS 9 ist wieder einmal mehr als nur runderneuert worden. Das Betriebssystem für die mobilen Apple-Geräte zeigt nun eine Art von Intelligenz und bietet Ihnen häufig bereits automatisch die passenden Apps und Infos an, die Sie benötigen.

			Viele der Apps, die Sie täglich verwenden, wurden deutlich verbessert: Telefon, Mail, Safari, der Musikplayer und die Notizen. Hier können Sie nun Checklisten anlegen, Fotos, Kartenausschnitte und Webadressen grafisch einfügen, Texte formatieren und Zeichnungen direkt in der App erstellen. Die Karten-App unterstützt nun auch die Routenplanung per Öffentlichem Personennahverkehr. Und das sind nur ein paar wenige Beispiele der neuen Funktionen, auf die Sie sich freuen dürfen.

			Außerdem war es noch nie so einfach, von einem Android-Smartphone auf das iPhone zu wechseln. Wenn Sie also bereits mit diesem Gedanken spielen, zur hellen Seite der Macht zu wechseln, ist jetzt sehr wahrscheinlich der perfekte Zeitpunkt dafür gekommen. Wir zeigen Ihnen, wie das geht.

			Zuletzt die gute Nachricht für alle Besitzer etwas älterer iPhones: Auch wenn Sie über kein topaktuelles Modell verfügen, können Sie dennoch von den neuen Funktionen der 2015er-Software profitieren. Apple hat die Hardware-Hürde dieses Jahr noch weiter gesenkt und ermöglicht es nun allen iPhones ab dem 4S aus dem Jahre 2011 das Update auf iOS 9. Also laden Sie das Update, gönnen Sie Ihrem iPhone (und sich selbst) die neuen Funktionen und freuen Sie sich auf noch mehr produktive, spannende und unterhaltsame Stunden mit Ihrem iPhone. Die nötige Anleitung dazu finden Sie in den folgenden Kapiteln. Wir wünschen viel Spaß!
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			Michael Krimmer

		

		
			Vorwort

		

	
		
			Kapitel 1:

		    Das iPhone in Betrieb nehmen

			Die unterschiedlichen iPhone-Modelle im Überblick

			Es gibt zwei unterschiedliche aktuelle iPhone-Modelle: das iPhone 6s mit 4,7-Zoll-Display und das iPhone 6s Plus mit einer Diagonale von 5,5 Zoll. Bis auf Kleinigkeiten sind die inneren Werte aber identisch. Zunächst einmal die technischen Daten der beiden Modelle:

			
				
					
					
					
				
				
					
							
							
							iPhone 6s

						
							
							iPhone 6s Plus
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							Farben

						
							
							Spacegrau, Gold, Silber, Roségold

						
					

					
							
							Kapazität

						
							
							16 GB, 64 GB, 128 GB

						
							
							16 GB, 64 GB, 128 GB

						
					

					
							
							Abmessungen 
(H x B x T)

						
							
							138,3 x 67,1 x 7,1 mm

						
							
							158,2 x 77,9 x 7,3 mm

						
					

					
							
							Gewicht

						
							
							143 Gramm

						
							
							192 Gramm

						
					

					
							
							Chip

						
							
							A9-Chip (64-Bit) und M9 Motion Coprozessor

						
					

					
							
							Ortung

						
							
							Assisted GPS und GLONASS

							Digitaler Kompass

							WLAN

							Mobilfunknetz

							iBeacon Mikro-Ortung

						
					

					
							
							Touch ID

						
							
							In die Hometaste integriert, erkennt Fingerabdrücke

						
					

					
							
							Display

						
							
							4,7“ Retina-HD-Display mit 3D Touch

						
							
							5,5“ Retina-HD-Display mit 3D Touch

						
					

					
							
							iSight-Kamera

						
							
							12 Megapixel, f/2.2 Blende, True Tone-Blitz, Live Photos, Autofokus mit Fokus Pixels, Gesichtserkennung, Panoramafunktion (bis 43 Megapixel), Serienbildfunktion, Automatische Bildstabilisierung, Automatisches HDR, Selbstauslöser. 

							iPhone 6s Plus: zusätzlich opt. Bildstabilisierung

						
					

					
							
							Videoaufnahme

						
							
							4K-Videos mit 30 Bildern/Sekunde, 1080p HD-Videoaufnahme mit 30 oder 60 Bildern/Sekunde, True Tone-Blitz, Zeitlupenfunktion (120 oder 240 Bilder pro Sekunde), Zeitraffervideo mit Bildstabilisierung, Cinematic Videostabilisierung, kontinuierlicher Autofokus, verbesserte Rauschunterdrückung, Gesichtserkennung.

							iPhone 6s Plus: zusätzlich opt. Bildstabilisierung

						
					

					
							
							FaceTime-Kamera 
(Vorderseite)

						
							
							5-Megapixel-Fotos

							f/2.2 Blende, Retina-Blitz

							Automatisches HDR für Fotos und Videos

							Serienbildfunktion

							720p HD-Videoaufnahme

						
					

					
							
							Intelligenter 
Assistent

						
							
							Siri

						
					

					
							
							Akkulaufzeit

						
							
							Sprechdauer: 
bis zu 14 Std. mit 3G

							Standby-Dauer: bis zu 10 Tage

							Internetnutzung: 
bis zu 10 Std. mit 3G/LTE, 
bis zu 11 Std. mit WLAN

							HD-Videowiedergabe: 
bis zu 11 Std.

							Audiowiedergabe: 
bis zu 50 Std.

						
							
							Sprechdauer: 
bis zu 24 Std. mit 3G

							Standby-Dauer: bis zu 16 Tage

							Internetnutzung: 
bis zu 12 Std. mit 3G/LTE, 
bis zu 12 Std. mit WLAN

							HD-Videowiedergabe: 
bis zu 14 Std.

							Audiowiedergabe: 
bis zu 80 Std.

						
					

					
							
							Sensoren

						
							
							Touch ID-Fingerabdrucksensor ID, Barometer, 3-Achsen-Gyrosensor, Beschleunigungssensor, Annäherungssensor, Umgebungslichtsensor

						
					

					
							
							SIM-Karte

						
							
							Nano-SIM

						
					

					
							
							Anschluss

						
							
							Lightning

						
					

				
			

			NFC und Apple Pay

			Im Zusammenhang mit den neuen iPhones haben Sie vielleicht schon die Abkürzung NFC gehört oder gelesen. NFC steht für „Near Field Communications“ und beschreibt einen internationalen Übertragungsstandard, der für Übermittlungen über sehr kurze Strecken von wenigen Zentimetern hinweg genutzt wird. Das Haupteinsatzgebiet für NFC ist das bargeldlose Bezahlen mit technischen Geräten wie eben dem neuen iPhone. Und in der Tat können Sie – da es NFC unterstützt – mit einem aktuellen iPhone auch bargeldlos bezahlen. Die Technik dahinter im iPhone heißt „Apple Pay“.

			Dabei halten Sie das Gerät in die Nähe einer kleinen Station (ähnlich dem Lesegerät für Bank- oder Kreditkarten) an der Kasse, bestätigen die Zahlung mit Ihrem Fingerabdruck und schon rechnet der Ladenbetreiber mit Apple ab. Bezahlt wird dann über die Kreditkarte, mit der Sie in der Vergangenheit bereits Apps, Bücher, Musik und Filme bezahlt haben. Übrigens: Apple erfährt nicht, was Sie im Laden um die Ecke gekauft haben, und der Ladenbetreiber erhält keinen Zugriff auf Ihre persönlichen Daten wie Name, Kreditkartennummer oder ähnliches. Die Sache hat derzeit für Anwender in Deutschland nur einen Haken: Hierzulande funktioniert Apple Pay leider noch nicht.

			Die Bedienelemente des iPhone 6s und 6s Plus
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			Im Vergleich zu den Modellen vor dem iPhone 6 ist die Ein/Aus-Standbytaste von oben an die rechte Seite gewandert. Ansonsten hat sich nichts geändert. (Fotos: Apple).

			Über die Kamera an der Vorderseite, die primär zur Videotelefonie mit FaceTime gedacht ist, können Sie Fotos mit 5 Megapixel und Videos mit 720p aufnehmen. Das ist zwar beides immer noch schlechter als die Hauptkamera. Im Vergleich zum iPhone 6 ist die FaceTime-Kamera aber deutlich verbessert worden und die Ergebnisse können sich sehen lassen.

			Das iPhone in Betrieb nehmen

			Wenn Sie Ihr iPhone aus dem Karton nehmen, schalten Sie es zunächst ein. Dazu richten Sie es im Hochformat aus und halten den Knopf an der rechten oberen Seite etwa drei Sekunden lang gedrückt. Daraufhin erscheint ein Apple-Logo auf dem Bildschirm, was Ihnen signalisiert, dass das iPhone gerade startet.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Wenn man beim iPhone vom Hochformat spricht, ist damit die Ausrichtung gemeint, bei der der runde Knopf (die sogenannte Home-Taste) unter dem Bildschirm ist. Drehen Sie das iPhone jedoch ins Querformat, ist es egal, ob der Knopf links oder rechts neben dem Display ist.

						
					

				
			

			Sollte Ihr iPhone bereits eine installierte SIM-Karte haben, erhalten Sie zunächst eine Meldung, dass die SIM-Karte im iPhone mit einem Code versehen ist. Tippen Sie in diesem Fall auf Unlock und geben Sie die PIN ein. Bestätigen Sie mit OK. Das Einlegen der SIM-Karte zeigen wir Ihnen gleich im Anschluss.

			Das Erste, was Sie von iOS 9, dem aktuellen Betriebssystem des iPhones, sehen, ist eine Begrüßung.
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			Das iPhone begrüßt Sie und ist an dieser Stelle bereit für die erste Einrichtung des Geräts.

			Wir werden Ihnen in Kapitel 2 ab dieser Seite noch die Gestensteuerung von iOS 9 im Detail zeigen. An dieser Stelle aber schon einmal zwei Befehle, mit denen Sie durch die Einrichtung des Geräts kommen: Wenn es um das Wischen oder Streichen geht, dann legen Sie einen Finger auf die angesprochene Stelle des iPhone-Displays und schieben den Schalter in die gewünschte Richtung. Die zweite Möglichkeit der Eingabe ist das Tippen: Tippen Sie beispielsweise auf eine Schaltfläche von iOS 9, wählen Sie diese aus und starten Sie die dort hinterlegte Funktion. Besitzen Sie ein iPhone 6s, kann das iPhone zusätzlich zwischen leichtem Tippen und festem Drücken unterscheiden. Diese „3D Touch“ genannte Funktion zeigen wir Ihnen ebenfalls im Kapitel 2.

			Gleich mal eine Möglichkeit, das Erlernte zu testen: Legen Sie Ihren Finger auf die Stelle, wo Zum Konfigurieren streichen zu lesen ist, und schieben Sie den Regler nach rechts aus dem Bildschirm hinaus.

			Daraufhin erscheint der nächste Bildschirm, der Ihnen die Möglichkeit gibt, die Gerätesprache zu wählen, indem Sie auf den gewünschten Eintrag mit dem Finger tippen. Damit haben Sie sich bereits mit den zwei wichtigsten Bedienarten Wischen und Tippen vertraut gemacht.

			Sofern sich noch keine SIM-Karte in dem Gerät befindet, erhalten Sie an dieser Stelle einen entsprechenden Hinweis. Das ist ein guter Zeitpunkt, um die SIM-Karte einzulegen. Wenn eine durch eine PIN gesperrte SIM-Karte eingelegt ist, können Sie an dieser Stelle auch gleich die Sperre aufheben (Unlock).

			SIM-Karte in das iPhone einlegen

			Ihrem iPhone liegt ein kleines Heftchen bei, in dem sich ein unscheinbares Metallstück befindet. Damit lässt sich der SIM-Karten-Slot öffnen und die Halterung für die Karte entnehmen. Alternativ dazu funktioniert das aber auch mit einer einfachen Büroklammer. Stecken Sie das Metallstück oder die aufgebogene Büroklammer mit der spitzen Seite in das kleine Loch auf der rechten Seite des iPhones und drücken Sie es mit sanftem Druck hinein.
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			So lässt sich der SIM-Adapter aus dem iPhone entfernen.

			Die Halterung kommt dadurch ein kleines Stück aus dem iPhone heraus und kann entnommen werden. Legen Sie die SIM-Karte so ein, dass sie mit der abgeschrägten Ecke in die Halterung passt, und schieben Sie sie wieder in das iPhone.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Ihr iPhone erfordert eine Nano-SIM-Karte. Das ist die kleinste der derzeit erhältlichen SIM-Karten. Außerdem gibt es noch die etwas größere Micro-SIM-Karte und die ganz große SIM-Karte. Sollten Sie lediglich ein iPhone und keine neue SIM-Karte bekommen haben, passt die Karte womöglich nicht. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Mobilfunkanbieter (Provider) und lassen Sie Ihre vorhandene SIM- gegen eine Nano-SIM-Karte tauschen. Das ist normalerweise schnell und kostenfrei erledigt.

						
					

				
			

			Ihr iPhone stellt nun fest, dass eine SIM-Karte vorhanden ist. Sofern die Karte mit einer PIN gesperrt ist, erhalten Sie die Möglichkeit, die PIN einzugeben. Tippen Sie dazu in der entsprechenden Meldung auf Entsperren oder vor dem Wechsel der Gerätesprache auf Deutsch Unlock. Geben Sie die PIN ein und bestätigen Sie mit OK.

			Fahren Sie nun mit der Auswahl der Sprache fort. Gleich im Anschluss legen Sie mit Land oder Region wählen fest, wo Sie sich befinden. In der Regel zeigt das iPhone ganz oben bereits den passenden Eintrag an, auf den Sie dann nur noch tippen müssen.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Wenn das iPhone für einige Zeit keine Eingabe registriert, wechselt es in den Stromsparmodus. So hält der Akku länger. Wecken Sie das Gerät wieder auf, indem Sie entweder kurz auf die Taste rechts oben am Gerät oder auf die Home-Taste drücken. Daraufhin sagt das iPhone zwar wieder „Hallo“, Sie befinden sich dann aber nicht etwa wieder am Anfang der Einrichtung, sondern an der Stelle, an der Sie zuvor waren.

						
					

				
			

			Mit WLAN verbinden

			Im nächsten Schritt geben Sie – falls vorhanden – das WLAN an, mit dem Sie das iPhone verbinden möchten. Sie sollten, wann immer es geht, in einem WLAN eingeloggt sein. Zum einen ist eine solche Verbindung in der Regel deutlich schneller als die über das Mobilfunknetz. Und zum anderen belasten Daten, die über das WLAN geladen werden, nicht Ihr Download-Budget, das gegen Ende des Monats eine Drosselung durch Ihren Mobilfunkanbieter zur Folge haben kann.

			Tippen Sie also auf Ihr WLAN und geben Sie danach das Kennwort ein. Tippen Sie dann auf Verbinden.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Dass ein WLAN durch ein Kennwort geschützt ist, erkennen Sie am kleinen Schloss-Symbol rechts neben dem Namen (der SSID).

						
					

				
			

			Nun wird Ihr iPhone aktiviert. Dieser Vorgang dauert in der Regel nur wenige Sekunden. Wenn Sie zu diesem Zeitpunkt keinen Zugriff auf ein WLAN haben, können Sie auch eine Datenverbindung über das Mobilfunknetz herstellen. Wählen Sie dazu Mobiles Netzwerk verwenden aus.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Falls weder ein WLAN noch eine Mobilfunkverbindung verfügbar ist, können Sie die Aktivierung auch über iTunes herstellen. Wählen Sie dazu den entsprechenden Punkt aus, verbinden Sie das iPhone über das beigefügte Kabel mit Ihrem Rechner und starten Sie iTunes.

						
					

				
			

			Bei der Eingabe des Kennworts für Ihr WLAN haben Sie noch eine weitere Möglichkeit kennengelernt, wie Sie mit Ihrem iPhone kommunizieren können: die Software- oder virtuelle Tastatur. Das iPhone hat nämlich keine richtige Tastatur mit richtigen Tasten. Vielmehr wird eine Tastatur nur dann eingeblendet, wenn Eingaben erforderlich sind. Wie die Tastatur funktioniert, das erfahren Sie in Kapitel 2 ab dieser Seite.
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			Dass Sie mit einem WLAN verbunden sind, erkennen Sie in der Statusleiste ganz oben am WLAN-Symbol zwischen dem Provider-Namen und der Uhrzeit.

			Sofern Ihr WLAN-Router diesen Standard unterstützt, können Sie sich ab einem iPhone 6 oder iPhone 6 Plus (oder neuer) über 802.11ac mit Ihrem WLAN verbinden. Damit ist dann eine maximale Geschwindigkeit von 433 MBit pro Sekunde möglich.

			Ortungsdienste

			Nach dem WLAN sind die Ortungsdienste an der Reihe. Ortungsdienste sorgen dafür, dass bestimmte Apps Ihren aktuellen Standort ermitteln. So kann beispielsweise die Wetter-App die Wetterinformationen zu Ihrem aktuellen Aufenthaltsort automatisch abrufen. Oder die Kamera-App ist in der Lage einzutragen, wo Sie ein Foto aufgenommen haben.

			Dabei wird Ihr Ort primär über den in das iPhone integrierten GPS-Chip in Erfahrung gebracht. Aber es gibt mit den sogenannten „crowd-sourced“-Daten auch noch andere Parameter, die Ihren Standort – meist deutlich ungenauer – ermitteln. Dazu gehören WLAN-Hotspots und Daten darüber, auf welchen Mobilfunkmasten Sie gerade mit Ihrer SIM-Karte eingebucht sind.

			Folgende Standard-Apps des iPhones nutzen Ortungsdienste:

			
					Karten und Kompass

					Kamera und Fotos

					Wetter

					Erinnerungen

					Safari

					Mein iPhone suchen

					Entwickler von Apps können ebenfalls auf Ortungsdienste zugreifen und diese Funktion in ihre Anwendungen implementieren.
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			Für den ersten Zugriff auf die Ortungsdienste ist die Erlaubnis des Anwenders erforderlich.

			Entscheiden Sie sich, ob Sie Ortungsdienste aktivieren oder Ortungsdienste deaktivieren möchten, und tippen Sie auf den entsprechenden Eintrag.

			Sicherheitscode eintragen oder Touch ID

			Als nächstes können Sie die Sicherheitsfunktion des iPhones festlegen. Besitzer eines iPhone 5s oder neuer haben die Möglichkeit, mit Touch ID ihren Fingerabdruck für die Identifizierung zu verwenden. Dadurch können Sie in Zukunft mit Ihrem Fingerabdruck das iPhone entsperren. Die Touch ID kann aber auch mit Später konfigurieren übersprungen werden. Zusätzlich muss aber auf alle Fälle noch ein sechsstelliger Sicherheitscode eingestellt werden. Dieser wird nicht nur benutzt, um die Sicherheitseinstellungen des iPhones zu ändern, sondern auch, wenn man das iPhone ohne Fingerabdruck entsperren will.

			[image: ]

			Nur das iPhone 5s/6 und 6s können einen Fingerabdruck zum Entriegeln und Einkaufen nutzen.

			Besitzer von anderen iPhone-Modellen haben nur die Option, einen Sicherheitscode anzulegen. Vergeben Sie dafür einen sechsstelligen Code. Das sollten Sie tun, aber Sie können auf Wunsch auch die Option Code nicht hinzufügen wählen und diesen später einrichten. Diese Option finden Sie zusammen mit anderen, indem Sie auf Codeoptionen tippen. Dort können Sie anstelle des sechsstelligen Zahlcodes auch einen mit mehr oder weniger Stellen (Eigener numerischer Code), einen eigenen alphanumerischen Code oder einen vierstelligen numerischen Code eingeben. Dieser Code wird künftig auch notwendig sein, um das iPhone zu entsperren, wenn Sie es aus dem Ruhemodus aufwecken.

			iPhone konfigurieren

			Nun ist es an der Zeit zu entscheiden, ob Sie ein frisches iPhone haben oder ob Sie eine bestehende Datensicherung (Backup) einspielen möchten. Sie haben die Wahl zwischen Aus iCloud-Backup wiederherstellen, Aus iTunes-Backup wiederherstellen, Als neues iPhone konfigurieren oder Daten von Android übertragen.
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			Wählen Sie hier aus den Alternativen die zutreffende Option aus.

			Wenn Ihnen alle diese Wahlmöglichkeiten nichts sagen, sollten Sie den Punkt wählen: Als neues iPhone konfigurieren. Die drei anderen Optionen setzen nämlich voraus, dass Sie in der Vergangenheit bereits ein iPhone oder ein Android-Smartphone hatten und die entsprechenden Datensicherungen durchgeführt haben (siehe Kapitel 7 ab dieser Seite und Kapitel 11 ab dieser Seite). Wir zeigen Ihnen daher gleich mal das Vorgehen, das sich hinter diesem letzten Punkt verbirgt.

			Als neues iPhone konfigurieren

			Der erste Schritt ist entweder die Eingabe einer vorhandenen Apple-ID oder das Erstellen einer solchen (Sie haben keine Apple-ID…). Sie können die Eingabe der Apple-ID zwar überspringen (Später in „Einstellungen konfigurieren“). Da Ihnen die Apple-ID aber Zugriff auf bedeutende Funktionen ermöglicht, sollten Sie in jedem Fall eine Apple-ID verwenden.

			Bei Apple-Geräten geht nichts ohne eine Apple-ID. Welche Vorteile sie bringt, das zeigt Ihnen Ihr iPhone bereits während der Einrichtung.
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			Diese Vorteile haben Sie, wenn Sie über eine Apple-ID verfügen und eintragen.

			Wählen Sie an dieser Stelle also eine der verfügbaren Möglichkeiten. Im ersten Fall geben Sie daraufhin die Apple-ID und das dazugehörige Passwort ein. Oder folgen Sie den Anweisungen im zweiten Fall, um eine Apple-ID zu erstellen (Gratis Apple-ID erstellen). Dazu müssen Sie lediglich ein paar Schritte durchführen, die Sie jeweils mit Weiter bestätigen:

			1. Geben Sie zunächst Ihr Geburtsdatum an.

			2. Tragen Sie dann Ihren Vor- und Nachnamen ein.

			3. Wählen Sie aus, ob Sie eine bereits bestehende Mailadresse verwenden oder eine neue iCloud-Adresse anlegen möchten. Bei einer Neuanlage: Den Teil vor „@icloud.com“ können Sie frei wählen, sofern es sich um eine Kombination aus gültigen Zeichen handelt und die Adresse noch verfügbar ist. Gültige Zeichen sind lateinische Buchstaben, Zahlen, Punkte und Unterstriche.

			4. Geben Sie ein Kennwort ein. Das Kennwort muss mindestens acht Zeichen lang sein und mindestens aus einem Großbuchstaben und einer Zahl bestehen.

			5. Wählen Sie aus den Vorgaben drei Sicherheitsfragen aus und tragen Sie die dazu passenden Antworten ein. Damit kann später mehr oder weniger zweifelsfrei Ihre Identität bestimmt werden. Bedenken Sie dabei aber, dass beispielsweise die Frage nach Ihrer Lieblingsmannschaft auch von anderen Personen aus Ihrem Umfeld korrekt beantwortet werden kann.

			6. Optional lässt sich in diesem Schritt auch eine alternative Mailadresse eintragen, über die Sie Ihr Kennwort zurücksetzen können, wenn das einmal notwendig sein sollte.

			7. Geben Sie dann noch ein, ob Sie E-Mail-Updates erhalten möchten. Lassen Sie dazu den Schalter deaktiviert oder tippen Sie darauf, um ihn zu aktivieren.

			8. Ohne Nutzungsbedingungen geht es nicht weiter. Daher sollten Sie sie lesen und dann (zwei Mal) Akzeptieren. Daraufhin wird Ihre Apple-ID angelegt und Sie können sich damit anmelden. Jetzt müssen Sie noch die iOS-Bestimmungen Akzeptieren, damit es weitergeht.

			Sicherheitsfragen hinzufügen

			1. Sofern noch nicht geschehen, können Sie nun Ihre drei Sicherheitsfragen mit den dazugehörigen Antworten hinterlegen. Damit können Apple-Mitarbeiter im Falle eines Falles Ihre Identität überprüfen und den Zugang zu Ihrer Apple-ID wieder herstellen. Möchten Sie das jetzt erledigen, lassen Sie den ersten Punkt aktiviert und tippen Sie auf Weiter. Andernfalls wählen Sie Später aus und fahren damit fort.

			2. Es folgen Nutzungsbedingungen, die Sie zwei Mal Akzeptieren müssen.

			iCloud verwenden

			Jetzt können Sie festlegen, ob Sie die iCloud nutzen möchten. Die iCloud ist Apples Internetservice, mit dem Sie automatisch neu gekaufte Apps und Bücher auf Ihre anderen Apple-Geräte laden können. Außerdem ermöglicht sie Ihnen die Nutzung des Fotostreams, die Synchronisierung von E-Mails, Kontakten, Terminen und Dokumenten. Und nicht zuletzt lassen sich so auch automatische Backups erstellen. Wie die iCloud funktioniert und wie Sie alle Möglichkeiten nutzen können, erfahren Sie in Kapitel 7 ab dieser Seite.

			Siri konfigurieren

			Siri ist eine erstaunliche neue Art, ein Smartphone zu steuern. Bei Siri handelt es sich um eine Spracherkennung, mit der Sie Text diktieren oder Ihrem iPhone Anweisungen geben können. Wie Siri funktioniert, erfahren Sie in Kapitel 2 ab dieser Seite. An dieser Stelle müssen Sie aber schon einmal festlegen, ob Sie Siri verwenden möchten oder nicht.

			Mein iPhone suchen

			Mein iPhone suchen ist eine sinnvolle Möglichkeit, über das Internet festzustellen, wo sich Ihr iPhone gerade befindet. Wie das funktioniert, zeigen wir Ihnen in Kapitel 7 ab dieser Seite. An dieser Stelle legen Sie schon einmal fest, ob Sie die Funktion nutzen möchten.

			Nun bittet Apple Sie noch darum, Diagnose- und Nutzungsdaten zur Verbesserung von Produkten und Diensten zur Verfügung zu stellen. Ob Sie das möchten oder nicht, lässt sich an dieser Stelle festlegen.

			Zu guter Letzt kommen noch zwei Anfragen, ob Sie an der Verbesserung der iPhone-Software mitwirken möchten. Zuerst geht es darum, ob Sie Diagnosedaten an Apple senden möchten oder eben nicht. Danach werden Sie um Mithilfe bei der Verbesserung von Apps gebeten. Wenn Sie im Schritt App Analytics die Option Für App-Entwickler freigeben auswählen, dann erlauben Sie Apple, Absturzdaten und Statistiken über die Nutzung von Apps an Entwickler freizugeben.

			Es folgt ein kurzer Hinweis zum Anzeigezoom – und schon haben Sie es geschafft! Das iPhone ist fertig konfiguriert, und Sie können damit loslegen. Alle Informationen, die Sie dazu benötigen, erhalten Sie in den folgenden Kapiteln.

			So erhalten Sie ein frisch installiertes iPhone mit den Standard-Apps, die beim Betriebssystem mitinstalliert werden. Hatten Sie bereits vorher ein iPhone, kann das Einspielen eines Backups vorteilhaft sein.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Bei allen Backups werden persönliche Daten und gekaufte Inhalte wieder auf das Gerät gespielt. Damit sieht Ihr iPhone hinterher wieder so aus, wie es zum Backup-Zeitpunkt der Fall war.

						
					

				
			

			Damit Sie aber auch sehen, wie Sie ein vorhandenes Backup erfolgreich auf Ihr iPhone zurückspielen können, hier die beiden Optionen zur Wiederherstellung:

			Aus iCloud-Backup wiederherstellen

			Vorab ein Hinweis: Das iCloud-Backup setzt bei der Erstellung und Wiederaufspielung die Verbindung zu einem WLAN voraus. Stellen Sie also sicher, dass Sie das iPhone vor der Wiederherstellung in ein WLAN eingebunden haben.

			Geben Sie im ersten Schritt Ihre Apple-ID und das dazugehörige Kennwort ein. iOS 9 bietet Ihnen dann auch gleich die Eingabe der bereits von der ersten Einrichtung her bekannten Sicherheitsfragen und der dazu passenden Antworten an, sofern Sie das nicht bereits erledigt haben.

			[image: ]

			Wenn Sie die Sicherheitsfragen zu diesem Zeitpunkt nicht einrichten möchten, tippen Sie auf „Später“.

			Treffen Sie Ihre Auswahl bezüglich der Sicherheitsfragen und tippen Sie auf Weiter. Danach müssen Sie zweimal den Nutzungsbestimmungen zustimmen (Akzeptieren). Erst danach haben Sie die Möglichkeit, einen Backup-Zeitpunkt auszuwählen.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Backups, die an demselben iPhone erstellt wurden, erkennen Sie am Hinweis (Dieses iPhone X). Stammt ein Backup von einem anderen Gerät oder einer Vorversion von iOS 9, so steht nur iPhone X in Klammern. Sie können auch ein Backup von einem iPad einspielen oder – sofern vorhanden – sich über Alle Backups anzeigen auch ältere Sicherungen zum Wiedereinspielen anzeigen lassen.
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			Tippen Sie auf das Backup, das Sie wiederherstellen möchten. Daraufhin beginnt die Wiederherstellung, die abhängig von der Datenmenge einige Zeit dauern kann.

			Sobald das Backup erfolgreich aufgespielt wurde, startet Ihr iPhone neu.

			Jetzt ist es erforderlich, dass Sie Ihr iCloud-Kennwort des wiederhergestellten Accounts eingeben. So wird verhindert, dass sich ein Unbefugter Ihr Backup aufspielt und dann Zugriff auf Ihre Mails und persönlichen Daten erhält.

			Auch an dieser Stelle haben Sie noch einmal die Möglichkeit, Sicherheitsfragen festzulegen. Definieren Sie zum Schluss noch einen Sicherheitscode und konfigurieren Sie Ihren iCloud-Schlüsselbund, bevor Sie iOS 9 mit Ihren gewohnten Home-Bildschirmen und Einstellungen begrüßt. Auch das können Sie auf Wunsch überspringen. Bedenken Sie aber, dass dann jeder ungehindert Zugriff auf die Inhalte Ihres iPhones hat, sofern er das Gerät in die Hände bekommt.

			Aus iTunes Backup wiederherstellen

			Wählen Sie diese Option, müssen Sie Ihr iPhone per USB-Kabel mit dem Rechner verbinden und iTunes starten.
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			Um ein Backup von iTunes einzuspielen, ist die Verbindung per Kabel erforderlich.

			Daraufhin können Sie dort ein zuvor erstelltes Backup auswählen und auf Ihr iPhone spielen. Wählen Sie die gewünschte Sicherung aus und klicken Sie auf Fortfahren.

			Geben Sie dann gegebenenfalls Ihre Apple-ID an, bestätigen Sie die Nutzungsbedingungen und aktivieren oder deaktivieren Sie die iCloud. Danach geht es je nach Einstellungen Ihres iPhones wie in den obigen Schritten beschrieben weiter mit Mein iPhone suchen, Code erstellen, Siri und der Zustimmung zur Sendung von Diagnosedaten.

			Daten von einem Android-Smartphone übertragen

			Wenn Sie von einem Android-Smartphone auf das iPhone umsteigen möchten, hat Apple Ihnen den Weg bereits weitestgehend geebnet. Bereits während der Erstinstallation gibt es den entsprechenden Punkt Daten von Android übertragen. Wenn Sie den auswählen, werden Sie in wenigen Schritten durch den Migrationsprozess geführt.

			Ihr neues iPhone bringt schon alles mit, was Sie zum erfolgreichen Umzug von Android zu iOS benötigen. Lediglich auf dem Android-Smartphone müssen Sie noch eine App herunterladen.
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			Laden Sie zuerst die App „Zu iOS bewegen“ auf Ihr Android-Smartphone.

			Starten Sie dazu auf Ihrem Android-Gerät den Play Store und suchen Sie nach dem Begriff Zu iOS bewegen. Lassen Sie sich nicht irritieren, wenn Sie eine App finden, die Move to iOS heißt. Die ist gemeint und damit klappt alles wunderbar.

			Laden Sie diese App herunter, indem Sie in der Beschreibung auf Installieren tippen. Sie finden die App dann wie all Ihre anderen Apps auf dem Home-Bildschirm von Android.

			Bevor Sie loslegen, stellen Sie sicher, dass sich beide Geräte im selben WLAN-Netz befinden. Jetzt kann es losgehen. Tippen Sie am iPhone auf Fortfahren. Daraufhin wird Ihnen eine Nummer angezeigt, die Sie gleich am Android-Smartphone eintippen können.
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			Das ist Ihre spezielle Nummer für den Transfer Android –> iOS (links). Die können Sie gleich am Android-Gerät eintippen (rechts).

			Starten Sie dann Auf iOS übertragen am Android-Smartphone und tippen Sie im ersten Bild ebenfalls auf Fortfahren. Akzeptieren Sie dann die Nutzungsbedingungen. Im nächsten Schritt erfahren Sie, wo Sie den Code finden können. Den haben Sie aber bereits, daher tippen Sie hier auf Weiter. Jetzt können Sie unter Android die Nummer angeben, die Ihnen das iPhone anzeigt.

			Sie müssen an dieser Stelle dann nichts weiter machen. Sobald Sie die letzte Ziffer eingegeben haben, beginnt der Vorgang.
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			Die beiden Geräte bauen eine Verbindung auf und bereiten den Transfer vor.

			Im nächsten Schritt geben Sie am Android-Gerät an, welche Daten übertragen werden sollen.
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			Wählen Sie die Daten aus, die kopiert werden sollen.

			Mit Weiter starten Sie den Vorgang. Beide Geräte beginnen dann mit dem Abgleich.

			Übrigens: Sie sollten den Hinweis beherzigen und während des Transfers nicht zu einer anderen App wechseln und das Gerät nicht ausschalten. Sonst kann es passieren, dass der Transfer abbricht oder hängen bleibt. Das ist aber auch kein Problem, dann beginnen Sie einfach von vorne.
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			Die Übertragung ist erfolgreich beendet.

			Tippen Sie am Android-Gerät auf Fertig und am iPhone auf Mit der Konfiguration des iPhone fortfahren.

			Danach können Sie die Einrichtung des iPhones mit iCloud, Siri, Diagnose und Anzeigezoom fertigstellen. Wenn Sie Ihren Google-Account mit übertragen haben, dann ist es nun noch erforderlich, dass Sie das Passwort eingeben. Wenn Sie auf Einstellungen tippen, gelangen Sie direkt zur passenden Stelle.

			Tipps zur Einrichtung des iPhones

			
					Sie können die iPhone-Sprache auch nachträglich in den Einstellungen ändern (Einstellungen –> Allgemein –> Sprache & Region).

					Ortungsdienste lassen sich auch später noch aktivieren oder deaktivieren. Das funktioniert sogar gezielt mit einzelnen Anwendungen (Einstellungen –> Datenschutz –> Ortungsdienste).

					Ob ein Code zum Entsperren des iPhones erforderlich ist oder nicht, das können Sie später noch ändern (Einstellungen –> Code bzw. Touch ID & Code beim iPhone 5s, iPhone 6 und 6s). Und via Code ändern können Sie diesen jederzeit anpassen.

					Siri deaktivieren oder aktivieren? Das klappt auch zu einem späteren Zeitpunkt noch in den Einstellungen (Einstellungen –> Allgemein –> Siri).

					Sollen die Einstellungen zu Diagnose & Nutzung nachträglich geändert werden, dann können Sie das hier erledigen: Einstellungen –> Datenschutz –> Ortungsdienste –> Systemdienste –> Diagnose & Nutzung.

					Backup via iTunes: Wer nicht über iCloud, sondern über iTunes sein Backup erstellt, der sollte es zudem verschlüsseln lassen. Denn damit werden zugleich alle Passwörter Ihres iPhones (z. B. E-Mail-Kennwörter) im Backup abgelegt. Wird das Backup dann auf ein anderes oder neues iPhone überspielt, so werden damit sogleich alle Kennwörter wieder mit übertragen. Hingegen müssen nach dem Einspielen eines iCloud-Backups derartige Passwörter erneut eingetippt werden.
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			Verschlüsselte iTunes-Backups enthalten alle Kennwörter Ihrer iPhone-Apps.

			Ein bestehendes System auf iOS 9 aktualisieren

			Die bisher beschriebene Vorgehensweise bezog sich auf ein iPhone, das Sie neu erworben haben. Aber es ist natürlich auch möglich, ein laufendes System, beispielsweise iOS 8, auf die aktuelle Version 9 zu aktualisieren. Dazu haben Sie zwei Möglichkeiten:

			Update über iTunes

			Sie können jederzeit Ihr iPhone an den Rechner anschließen und über iTunes prüfen, ob es eine neue Softwareversion gibt. iTunes überprüft das Vorhandensein eines Updates von Zeit zu Zeit automatisch. Sie können diese Prüfung aber auch früher manuell anstoßen. Wählen Sie in iTunes Ihr iPhone aus und klicken Sie auf Nach Update suchen. Daraufhin erhalten Sie entweder die Meldung, dass es keine Aktualisierung gibt, oder Sie bekommen die Möglichkeit, ein Update herunterzuladen. Gibt es ein Update, folgen Sie den Anweisungen von iTunes, um das Update zu installieren.

			Update vom iPhone aus („Over the Air“-Updates) 

			Auch die Einstellungen von iOS haben eine Update-Funktion. Sie finden sie unter Allgemein im Bereich Softwareaktualisierung. Und auch hier erhalten Sie entweder eine positive oder eine negative Rückmeldung.
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			Möchten Sie das Update später installieren, tippen Sie auf „Später“.

			Wenn es eine neue Version gibt, können Sie sie direkt herunterladen und installieren. Stecken Sie dazu am besten Ihr iPhone an die Steckdose, damit mittendrin nicht der Saft ausgeht.

			Auf Wunsch können Sie das Update trotzdem noch auf einen späteren Zeitpunkt verschieben.

			Wann auch immer Sie das Update starten, achten Sie darauf, dass der Akku mindestens zu 50 Prozent geladen ist oder das iPhone am Stromkabel hängt.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							„Over the Air“-Updates gibt es seit iOS 5. iPhones mit einer Version ab 5 können diese Möglichkeit des drahtlosen Updates nutzen. Apple hat mit iOS 9 die Datenmenge deutlich reduziert, die für das Update over the Air geladen werden muss. Somit geht das Herunterladen der Datei deutlich schneller und Sie benötigen auf dem iPhone auch nur noch etwas über 1 GByte Platz statt bisher über 4 GByte.

						
					

				
			

			Wenn Sie das Update nicht gezielt über das entsprechende Menü in den Einstellungen abfragen, wird Sie nach einer Weile Ihr iPhone selbsttätig über das Vorhandensein eines Updates informieren.
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			Sie können das Update so installieren, dass es am nächsten Morgen bereits erledigt ist.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Möchten Sie die automatische Installation dann doch nicht ausführen lassen, so können Sie das in den Einstellungen –> Allgemein –> Softwareaktualisierung auch noch einmal rückgängig machen, indem Sie auf Automatische Installation abbrechen tippen.

						
					

				
			

			Auf welchem Weg Sie auch immer das Update von iOS installieren, am Ende sollte das in den Einstellungen zu lesen sein:
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			Das Update auf iOS 9 wurde erfolgreich installiert.

			Erst wenn es erneut ein Update gibt, finden Sie hier einen Hinweis darauf und können es installieren.

			Wichtige Einstellungen zu Beginn

			Was bringt Ihnen das beste System, wenn Sie es nicht oder nur schwer bedienen können? Ein Nachteil der aktuellen hochauflösenden Smartphone-Displays ist die teilweise sehr kleine und feine Anzeige von Text und Bildern. Wenn Sie bereits jetzt feststellen, dass Sie nur schwer erkennen, was am Bildschirm dargestellt wird, können Sie sehr einfach für Abhilfe sorgen. Dazu starten wir einen kurzen Ausflug in die Bedienungshilfen, die Sie in den Einstellungen Ihres iPhones im Bereich Allgemein finden. (Alternativ verwenden Sie Einstellungen –> Anzeige & Helligkeit).

			[image: ]Die Einstellungen werden Ihnen im Verlauf dieses Buches noch öfter begegnen. Dort finden Sie den Großteil aller Einstellungsmöglichkeiten Ihres iPhones. Um dorthin zu gelangen, tippen Sie auf Ihrem Home-Bildschirm einfach auf das entsprechende Icon.
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							iOS 9 verfügt über eine Suchfunktion in den Einstellungen, mit der Sie sehr einfach die gesuchten Einstellungen finden können. Schieben Sie dazu die Liste der Einstellungen in der ersten Ebene nach unten, um das Suchfeld einzublenden.
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			Auch wenn man es zu Beginn vielleicht nicht sieht: Das Suchfenster in den Einstellungen ist da. Sie müssen dazu nur die Einstellungen nach unten verschieben.

			Schrift vergrößern

			Eine erste schnelle Hilfe bringt das Vergrößern der Schrift innerhalb der iPhone-Programme (der Apps) und der Menüs und Hinweise von iOS 9. Tippen Sie auf Größerer Text und aktivieren Sie den Punkt Größerer dynamischer Text. Daraufhin können Sie im unteren Bereich den Schieberegler nach links (kleinerer Text) oder rechts (größerer Text) bewegen. Was die Änderung zur Folge hat, erkennen Sie auch gleich am Erklärungstext, der größer oder kleiner dargestellt wird. Was die Änderung in der Praxis bewirkt, zeigt ein Eintrag in der Notizen-App:
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			Links sehen Sie eine Notiz in normaler Schriftgröße, rechts eine in maximaler Vergrößerung.

			Die höchste Vergrößerungsstufe ist häufig zu viel des Guten. Oft bringt ein Mittelweg die besten Ergebnisse. Probieren Sie es einfach aus, in welcher Einstellung die Übersicht erhalten bleibt, Sie aber dennoch alles gut lesen können.

			Fetter Text

			Würde es Ihnen bereits helfen, wenn der Text nicht größer, sondern nur fetter dargestellt wird? Dann aktivieren Sie die Option Fetter Text. Wenn Sie diesen Punkt aktivieren oder deaktivieren, muss Ihr iPhone bei jeder Änderung dieser Option neu gestartet werden. Das Ergebnis ist aber deutlich:
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			Links ist das Einstellungen-Menü in fetter Schrift zu sehen, rechts in normaler Schrift. 

			Ein/Aus-Beschriftungen

			Wird ein Schieberegler aktiviert, bewegt sich nicht nur der Schalter nach links oder rechts. Auch die Farbe ändert sich. Eine aktivierte Option wird durch eine grüne Fläche angezeigt, eine deaktivierte Aktion durch einen weißen Schalter.

			Ist Ihnen das nicht deutlich genug, dann können Sie sich zusätzlich ein I für An oder ein O für Aus anzeigen lassen. Aktivieren Sie dazu den Punkt Ein/Aus-Beschriftungen.
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			Die zusätzliche Markierung der Schalter kann helfen zu erkennen, ob eine Funktion ein- oder ausgeschaltet ist.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							In den Bedienungshilfen finden Sie noch eine Vielzahl weiterer Erleichterungen, wenn Sie Probleme damit haben, das iPhone zu bedienen. Probieren Sie sie einfach aus. Es lohnt sich!

						
					

				
			

			Datum & Uhrzeit

			Über Einstellungen –> Allgemein können Sie prüfen, ob die Datums- und Uhrzeiteinstellungen korrekt sind, und sie gegebenenfalls anpassen.
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			Kontrollieren Sie gleich zu Beginn die Datums- und Uhrzeiteinstellungen.

			Sie können die Uhrzeit aber auch Automatisch einstellen.

			Anzeigezoom beim iPhone 6s und 6s Plus

			Für die iPhone-Modelle 6/6s und 6 Plus/6s Plus gibt es eine ganz interessante Einstellung. Sollten Ihnen die Schrift und die App-Symbole zu klein erscheinen, können Sie die Anzeigegröße ändern. Gehen Sie zu Einstellungen –> Anzeige & Helligkeit –> Anzeigezoom.
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			Der „Anzeigezoom“ bringt eine größere Darstellung aller Elemente auf dem iPhone-Display und erleichtert so die Lesbarkeit.

			Über den Anzeigezoom können Sie zwischen einer Standard- und einer Vergrößert-Ansicht wählen. Die Vergrößert-Ansicht stellt die Icons-, Schrift- und Bilddarstellung signifikant größer dar.

		

	
		
			Kapitel 2:

		    Die Bedienung des iPhones

			Gerät, System und Besitzer sind startklar. Höchste Zeit, dass wir Ihnen zeigen, was das iPhone alles kann. Zuerst einmal die Details zum Gerät selbst.

			Die Tasten des iPhones

			Die gute Nachricht: Das iPhone verfügt über eine sehr überschaubare Anzahl von Knöpfen.
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			Es gibt nur einige wenige Tasten, über die Sie das iPhone bedienen. Der Rest geht über das berührungsempfindliche Display. (Fotos: Apple)

			Die Taste rechts oben (1) haben Sie bereits bei der Einrichtung kennengelernt. Darüber bringen Sie das iPhone in den Ruhezustand, wecken es daraus auf oder schalten es komplett aus.

			Die wichtigste Taste während der Arbeit mit dem iPhone ist vermutlich die Home-Taste (2), die bei allen aktuellen iPhones seit 2013 den Fingerabdrucksensor enthält (Touch ID). Darüber bringen Sie gerade aktive Apps in den Hintergrund und kommen immer wieder zu Ihrem Heimatbildschirm zurück.

			Mit der Taste (3) an der linken Geräteseite schalten Sie das iPhone mit nur einem Handgriff in den Lautlos-Modus. Dann gibt das Gerät keine Töne mehr von sich, sondern vibriert nur noch diskret (Einstellungen –> Töne –> Bei „Lautlos“ vibrieren). Das ist sehr praktisch, wenn Sie sich gerade in einer Besprechung befinden oder einer Hochzeit beiwohnen. Die meisten Leute, deren Telefon während einer solchen Zeremonie klingelt, kennen die Funktion dieser Taste nicht.
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							Es gibt eine zentrale Stelle in den Einstellungen, an der Sie alle Vibrationen deaktiveren können. Rufen Sie Einstellungen –> Allgemein –> Bedienungshilfen auf, tippen Sie auf Vibration und deaktivieren Sie dort den gleichnamigen Schalter. Dann wird Ihr iPhone unter keinen Umständen mehr vibrieren. Das überschreibt übrigens auch die oben genannten Vibrationseinstellungen in den Töne-Einstellungen.

						
					

				
			

			Und zuletzt gibt es noch zwei weitere Tasten (4): Mit der oberen erhöhen Sie die Lautstärke, mit der unteren verringern Sie sie. Das klappt mit dem Klingelton ebenso wie mit der Wiedergabelautstärke von beispielsweise Musik oder Videos.

			Ruhezustand vs. Ausschalten

			Der Knopf rechts an der Oberseite des iPhones hat – wie eingangs erwähnt – eine Doppelfunktion. Sie können das Gerät damit entweder in den Ruhezustand bringen oder es ganz ausschalten.

			Ruhezustand: Um das iPhone in den Ruhezustand zu versetzen, drücken Sie einmal kurz auf die Taste. Wenn das Gerät nicht lautlos gestellt ist, ertönt ein kurzer Signalton, und das Display wird dunkel. Jetzt ist das Gerät zwar noch an und kann auch Daten und Anrufe empfangen. Aber durch das deaktivierte Display verbraucht es vergleichsweise wenig Strom. Um das iPhone wieder aufzuwecken, drücken Sie erneut einmal kurz die Taste. Das Display wacht wieder auf, und das Gerät ist innerhalb weniger Augenblicke wieder voll funktionsfähig. Falls Sie einen Code vergeben haben, müssen Sie den eventuell eingeben, bevor Sie wieder vollen Zugriff auf Ihr iPhone bekommen. Verfügt Ihr iPhone über einen Fingerabdruckscanner in der Home-Taste und ist diese Funktion aktiv, so reicht es, wenn Sie den Finger zum Entsperren auf die Home-Taste legen. 
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			Verwenden Sie den Code oder Ihren Finger zum Entsperren.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Um das iPhone wieder aus dem Ruhezustand zu holen, können Sie auch einmal kurz auf die Home-Taste drücken.

						
					

				
			

			Zwei Einstellungen, die in diesem Zusammenhang wichtig sind: Im Bereich Allgemein –> Automatische Sperre können Sie festlegen, nach welcher Zeit der Inaktivität das iPhone automatisch in den Ruhezustand wechselt. Sie haben hier Wahlmöglichkeiten zwischen 30 Sekunden und 5 Minuten (ab 1 Minute in 60-Sekunden-Schritten). Auch Nie gibt es hier als Option. Wenn Sie allerdings diese Option aktiviert haben und Ihr iPhone nicht manuell in den Ruhezustand versetzen, ist Ihr Akku innerhalb kürzester Zeit leer.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Kurz bevor das iPhone automatisch in den Ruhezustand wechselt, dimmt das Gerät das Display stark ab. Wenn Sie dann einmal kurz auf das Display tippen, wird es wieder hell und der Countdown beginnt von vorne.

						
					

				
			

			Auch eine interessante Einstellung: Code (bei iPhone 5s oder neuer: Touch ID & Code). Hier können Sie – sofern noch nicht geschehen – einen Code vergeben, der den Zugriff von Fremden verhindert. Unter Code anfordern legen Sie fest, nach welchem Zeitraum ein Code erforderlich ist. Die Spanne reicht von Sofort bis zu Nach 4 Stunden. Das klappt aber nur, wenn Touch ID zum Entsperren nicht aktiv ist. Sonst gibt es nur die Einstellung Sofort. Weitere Details zu den Code-Einstellungen finden Sie im Kapitel 13.

			Ausschalten: Wenn Sie das iPhone komplett ausschalten möchten, läuft das ebenfalls über den Knopf rechts oben. Nur drücken Sie ihn dabei nicht kurz, sondern halten ihn etwa drei Sekunden lang gedrückt. Daraufhin erscheint am oberen Bildschirmrand ein Schieberegler, den Sie nach rechts wegschieben. Das iPhone schaltet sich dann aus.

			Wenn Sie sich anders entschieden haben, dann brechen Sie den Vorgang mit Abbrechen ab. Oder warten Sie einige Sekunden, dann springt das iPhone automatisch wieder zurück.

			Wenn Sie das Gerät vollständig ausschalten, verbraucht es so gut wie keinen Strom mehr. Es kann dann aber auch keine Daten und auch keine Telefonanrufe mehr empfangen. Sie sind also ganz und gar offline.

			Die iOS-9-Oberfläche im Überblick

			Wenn Sie ein frisch installiertes iPhone in Händen halten, sieht es zu Beginn in etwa so aus:

			[image: ]

			Das ist die Oberfläche von iOS 9 auf dem iPhone 6s.

			Ganz oben (1) befindet sich die Statusleiste. Hier erkennen Sie an dem Symbol ganz links, wie stark das derzeitige Netz Ihres Mobilfunkanbieters empfangen wird. Ist dort 3G zu sehen, heißt das nichts anderes, als dass an Ihrem derzeitigen Aufenthaltsort mit UMTS-Geschwindigkeit im Internet gesurft werden kann. Hier könnte auch E (für EDGE) stehen, was gleichbedeutend ist mit einer deutlich geringeren Surfgeschwindigkeit. Richtig schnelle Downloads versprechen LTE-Geschwindigkeiten. Die müssen aber in der Regel erst noch kostenpflichtig zum Vertrag dazugebucht werden. 

			Folgende Systemicons können Ihnen in der Funktionsleiste des iPhones begegnen:
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						  Der Flugmodus ist aktiviert.
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						  Uhrzeit
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						  Der Akku des iPhones wird geladen.
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						  Akkuladezustand in Prozent
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						  Netzstärke
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						  Netzstärke und -anbieter
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						  Das mobile Datennetz hat eine LTE-Verbindung.
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						  Das mobile Datennetz hat eine 3G/UMTS-Verbindung.
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						  Das mobile Datennetz hat eine EDGE-Verbindung.
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						  Das mobile Datennetz hat eine GPRS-Verbindung.
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						  Das iPhone ist mit einem WLAN verbunden.
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						  Das iPhone hat eine VPN-Verbindung.
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						  „Nicht stören“ ist eingeschaltet.
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						  Die Rotationssperre ist aktiviert.
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						  Der Wecker ist aktiv.
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						  Eine Anwendung greift auf Ortungsdienste zu.
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						  Die Synchronisation mit iTunes läuft.
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						  Bluetooth ist eingeschaltet.

						
					

					
							
							[image: ]

						
							
						  Internet- bzw. Netzwerkaktivität

						
					

				
			

			Sind Sie in einem WLAN eingeloggt, sehen Sie wie in unserem Bild das dazugehörige Zeichen rechts neben der Netzstärke. Im übrigen bevorzugt das iPhone WLAN. Steht dieses also zur Verfügung, wird es standardmäßig verwendet. Über das Kontrollzentrum können Sie WLAN aber auch deaktivieren.

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Haben Sie weder WLAN bzw. 3G, LTE noch EGDE, besteht derzeit keine Datenverbindung. Telefonieren und SMS-Schreiben sind jedoch möglich. Alles andere, was eine Internetverbindung erfordert, können Sie dann aber nicht machen.

						
					

				
			

			In der Mitte finden Sie die Uhrzeit und ganz rechts den Akkustand. Der kleine Blitz daneben zeigt an, dass der Akku gerade geladen wird. Um danach den Akkuladezustand in Prozent darstellen zu lassen, sollten Sie dies in Einstellungen –> Allgemein –> Batterie aktivieren.

			Den Hauptteil der Oberfläche nehmen die Symbole für die einzelnen Apps (2) ein. Bei einem iPhone 6 bzw. 6s oder 6 Plus bzw. 6s Plus passen 24 Apps auf eine Seite plus vier weitere in das Dock im unteren Bereich (3). Bei einem iPhone 5, 5s oder 5c sind es 20 Apps plus vier im Dock. Die iPhones der älteren Generationen haben aufgrund des noch kleineren Displays nur Platz für insgesamt 20 Apps.

			Wer nun der Meinung ist, dass das neue und recht große iPhone 6s Plus für die Einhandbedienung zu groß ist, liegt wohl zunächst einmal richtig. Selbst mit einer großen Männerhand kommt man vermutlich – wenn überhaupt – nur sehr schwer an den oberen Rand des Displays, wenn man dort auf eine Schaltfläche drücken möchte. Da Apple aber Wert auf die Einhandbedienung legt, haben sich die Entwickler etwas einfallen lassen: Reachability. Das bedeutet: Wenn Sie zwei Mal auf den Home-Knopf tippen (nicht drücken!), dann verschiebt sich der gesamte Bildschirminhalt nach unten. Die obere Hälfte der Ansicht wandert dann in die untere Hälfte des Displays. Der Rest rutscht nach unten raus. Nach oben bringen Sie die Inhalte wieder durch erneutes Doppeltippen

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Das Dock unterscheidet sich von den Apps darüber wie folgt: Unabhängig davon, welche der Seiten mit Apps (dazu gleich mehr) sichtbar ist, bleibt das Dock immer im Bild. Daher eignet es sich besonders gut dazu, die wichtigsten Apps darin unterzubringen.

						
					

				
			

			Gibt es mehr als eine Seite mit Apps, erkennen Sie das anhand der weißen und grauen Punkte (4). In diesem Beispiel gibt es zwei Seiten: Die erste ist aktiv (das sehen Sie daran, dass der erste Punkt weiß ist). Die Lupe links von den Punkten zeigt an, dass es links vom ersten Home-Bildschirm noch einen weiteren Bereich gibt, in dem Sie nach Inhalten suchen können. 

			
				
					
					
				
				
					
							
							!

						
							
							Von einem Home-Bildschirm zum anderen gelangen Sie, indem Sie mit dem Finger das Bild nach links oder nach rechts wegschieben.

						
					

				
			

			Intuitiv: die Gestensteuerung

			Bei der Einrichtung Ihres iPhones und beim Wechsel zwischen mehreren Home-Bildschirmen haben Sie bereits zwei Bedienmöglichkeiten kennengelernt: das Wischen und das Tippen. Es gibt aber noch mehr.

			Scrollen: In langen Listen oder auf Webseiten, die größer sind als eine Bildschirmseite, kommen Sie mit dem Scrollen an gerade nicht sichtbare Inhalte.
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http://support.apple.com/kb/HT1222?viewlocale=de_DE

Laden und installieren






OEBPS/image/Uhrzeit.jpg
#0000 Telekom.de & 13:04 * 96 % ) 4

< Aligemein Datum & Uhrzeit

24-Stunden 0

Automatisch einstellen
Zeitzone Miinchen

05.08.2014 13:04






OEBPS/image/LTE.jpg
LTE.





OEBPS/image/iphone6-tasten.jpg





OEBPS/image/03-35_Play_Store.jpg
@Sabdlaa0aa 7 ul 37%La 06:58

& zuios bewegen Q

1. Move to iO
Apple Inc.
b .8 8.8 8 ¢

9 C) 2. Photo Grid - Collage Maker
Cheetah Mobile Inc. (RoidApp)

o < I e

L J
3. Smash Hit
Mediocre &
2. 8.8 8 &

4. Mein Talking Tom
Outfit7 <&
b 8.8 8 818

5. Uberwachung Spion-Kame..
WardenCam360
b 2.8 8 618

A Inarecs






OEBPS/image/01-12_Kamera_Ortung.jpg
Darf , Kamera“ auf Ihren
Standort zugreifen, wenn Sie
die App benutzen?

Fotos und Videos werden mit dem Ort
der Aufnahme gekennzeichnet.

Nein Erlauben





OEBPS/image/Flugmodus2.jpg





OEBPS/image/iTunes.jpg
Q





OEBPS/image/01-26_iPhone_6s_6s_Plus.jpg





OEBPS/image/01-27_iPhone_6s_vorne_hinten.jpg





OEBPS/image/01-29_Update_Jetzt_sp_ter.jpg
Softwareaktualisierung

Die Installation von iOS 9.0.1 beginnt in
4 Sekunden.

Jetzt installieren

Spater






OEBPS/image/3G.jpg





OEBPS/image/02-08_Touch_ID.jpg
Touch ID oder Code eingeben

pofe
Jolg

€






OEBPS/image/01-11_WLAN-Symbol.jpg
06:24





OEBPS/image/krimmer_vorwort.jpg





OEBPS/image/01-02_Suchfeld_da.jpg
00000

200

S

GEE® GO

®

= 14:29 t 36 %E

Einstellungen

Flugmodus

WLAN mik
Bluetooth Ein
Mobiles Netz

Persénlicher Hotspot Aus

Netzbetreiber

Mitteilungen
Kontrollzentrum

Nicht stéren

Allgemein






OEBPS/image/01-22_Ein_aus_aus.jpg
Auto-GroBschreibung
Auto-Korrektur
Korrektur
Feststelltaste
Vorschlage
Zeichenvorschau

*-Kurzbefehl

o)o/Sle/S]e






OEBPS/image/01-23_Ein_aus_an.jpg
Auto-GroBschreibung
Auto-Korrektur
Korrektur
Feststelltaste
Vorschlage
Zeichenvorschau

,-Kurzbefehl

elojSlejSle






OEBPS/image/03-43_Android_welche_Daten.jpg
asaa Hok& 7. 38%a0712

Weiter >

Daten Ubertragen

Auswahlen, was auf das iPhone kopiert
werden soll.

Google-Account v

Aufnahmen v






OEBPS/image/01-13_Neu_oder_Backup.jpg
eecO0 T 16:51

Apps & Daten

Aus iCloud-Backup wiederherstellen
Aus iTunes-Backup wiederherstellen
Als neues iPhone konfigurieren
Daten von Android {ibertragen

Was passiert beim Wiederherstellen?

Ihre persdnlichen Daten und gekauften
Inhalte erscheinen automatisch auf
lhrem Gerat.






OEBPS/image/01-31_Update_Sp_ter.jpg
Softwareaktualisierung

i0S 9 kann zwischen 00:00-05:00
automatisch aktualisiert werden, wenn
das Gerat mit dem Stromnetz
verbunden ist.






OEBPS/image/01-05_Text_gro_.jpg
Marathon-
Zeiten

Munchen
(10/06):
04:19:47






OEBPS/image/01-14_Apple_ID_Vorteile.jpg
ee000 T

< Zuriick

15:37

Was ist eine Apple-ID?

Ihre Apple-ID ist der Account, der lhnen
Zugriff auf alle Apple-Dienste gibt. Sie
kénnen sich bei allen Apple-Diensten mit
einer Apple-ID und einem Passwort

BO00 #8©@ ¢

anmelden.

Mit iCloud werden all Ihre Inhalte
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Finden Sie im App Store die beste
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